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Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Studienordnung für das Fach Latein 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien 

Vom 26. April 2021 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) in Verbindung mit der Lehramtsprüfungs-
ordnung I vom 29. August 2012 (SächsGVBl. S. 467), die durch Verordnung vom 18. Dezember 2018 
(SächsGVBl. S. 55) geändert worden ist, erlässt die Technische Universität Dresden die nachfol-
gende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1  
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes, 
der Lehramtsprüfungsordnung I (LAPO I) und der der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien 
Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums des Faches Latein im Studiengang Lehramt an Gym-
nasien an der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Studien-
gang Lehramt an Gymnasien. 

§ 2  
Ziele des Studiums 

(1) Die Absolventen besitzen die zur Vermittlung des Lateinischen erforderlichen fremdsprach-
lichen Kompetenzen. Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der lateinischen Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaft sowie der Fachdidaktik. Sie beherrschen Methoden und Strategien, 
um diese Kenntnisse selbstständig zu erweitern, kritisch zu reflektieren, zu transferieren sowie in-
terdisziplinär zu vernetzen. Auf dieser Grundlage können sie Gegenstände der lateinischen Spra-
che und Kultur aufbereiten und vermitteln. Die Absolventen verfügen insbesondere über die Fä-
higkeit, eine projektorientierte Unterrichtsreihe im Fach Latein an Gymnasien selbstständig theo-
riereflektiert zu planen, durchzuführen und zu analysieren. 

(2) Die Absolventen sind durch ihre Kompetenzen dazu befähigt, in den Vorbereitungsdienst für 
das Lehramt an Gymnasien einzutreten. Darüber hinaus sind sie in verschiedenen weiteren Berei-
chen für eine selbstständige wissenschaftliche oder wissensvermittelnde Tätigkeit qualifiziert. 

§ 3  
Fachliche Zugangsvoraussetzungen 

Das Studium des Faches Latein setzt das Latinum gemäß § 66 Schulordnung Gymnasien Abitur-
prüfung, neu gefasst durch Artikel 1 der Verordnung vom 25. Juli 2014 (SächsGVBl. S. 411) in der 
jeweils geltenden Fassung, oder gleichwertige Lateinkenntnisse voraus. 

§ 4  
Lehr- und Lernformen 

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 
durch Vorlesungen, Seminare, Übungen, Schulpraktika, Tutorien sowie im Selbststudium vermit-
telt, gefestigt und vertieft. 

(2) Vorlesungen führen in die Fachgebiete der Module ein, behandeln die zentralen Themen 
und Strukturen des Fachgebietes in zusammenhängender Darstellung und vermitteln einen Über-
blick über den aktuellen Forschungsstand. Seminare ermöglichen die Anwendung des Lehrstoffes 
in exemplarischen Teilbereichen sowie die Entwicklung methodischer, analytischer und kommuni-
kativer Kompetenzen. Die Studierenden werden befähigt, sich auf der Grundlage von Fachliteratur 
oder anderen Materialien unter Anleitung über einen ausgewählten Problembereich zu informie-
ren, das Erarbeitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren und/oder schriftlich darzustellen. 
Übungen dienen der Anwendung des Lehrstoffes in exemplarischen Teilbereichen. Schulpraktika 
sind durch Vor- und Nachbereitung universitär begleitete unterrichtspraktische Tätigkeiten. Sie 
umfassen die Beobachtung und Analyse der schulischen Praxis sowie Planung, Durchführung und 
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Auswertung von Unterricht unter besonderer Berücksichtigung fachdidaktischer und allgemein di-
daktischer Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie die Praxisreflexion und die Erkundung 
einer Schulart. Tutorien sind Veranstaltungen mit unterstützender Funktion für die Studierenden. 
In Tutorien reflektieren die Studierenden Probleme, Lösungsansätze sowie Ergebnisse ihres Selbst-
studiums mit einer Tutorin bzw. einem Tutor und erhalten die Möglichkeit der individuellen Rück-
kopplung. Im Selbststudium werden Lehrinhalte durch die Studierenden eigenständig gefestigt 
und vertieft. 

§ 5  
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Studium des Faches Latein ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf neun Semes-
ter verteilt. 

(2) Das Studium umfasst das Fach im engeren Sinne (Fachstudium) und die Fachdidaktik. Im 
Fachstudium umfasst es 16 Pflichtmodule. Die Fachdidaktik umfasst vier Pflichtmodule. 

(3) Wesentlicher Bestandteil des Studiums sind die der Fachdidaktik zugeordneten schulprakti-
schen Studien gemäß § 7 Absatz 2 LAPO I in einem neun Leistungspunkte entsprechendem Um-
fang in Form der Schulpraktika. Sie werden absolviert als Blockpraktikum in der vorlesungsfreien 
Zeit, das dem Modul Blockpraktikum B im Fach Latein zugeordnet ist, sowie als semesterbegleiten-
des Praktikum, das dem Modul Schulpraktische Übungen im Fach Latein zugeordnet ist. 

(4) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen. 

(5) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Prüfungsleis-
tungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu entnehmen. 

(6) Der Studienablaufplan kann auf Vorschlag der Studienkommission des Studiengangs durch 
den Fakultätsrat der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften geändert werden. Der 
geänderte Studienablaufplan gilt für die Studierenden, denen er zu Studienbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben wird. 

§ 6  
Inhalte des Studiums 

Das Studium umfasst Grundlagen und ausgewählte Schwerpunkte der Fachwissenschaft und 
der Fachdidaktik. Studieninhalte sind die Sprache Latein, Werke, Autoren und Epochen der römi-
schen Literatur, die griechisch-römische Kultur sowie die Methoden ihrer wissenschaftlichen Er-
schließung. Fachdidaktische Inhalte sind zentrale methodisch-didaktische Probleme und Fragestel-
lungen. 
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§ 7  
Leistungspunkte 

Durch die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen bezeichneten Lehrveranstaltun-
gen und Prüfungsleistungen sowie durch Selbststudium können im Fach Latein insgesamt 104 
Leistungspunkte erworben werden, davon 24 Leistungspunkte in der Fachdidaktik einschließlich 
zugeordneter schulpraktischen Studien. In den Modulbeschreibungen ist angegeben, wie viele 
Leistungspunkte durch ein Modul jeweils erworben werden können. Leistungspunkte werden er-
worben, wenn die Modulprüfung bestanden wurde. 

§ 8  
Studienberatung 

(1) Die studienbegleitende fachliche Beratung für das Fach Latein obliegt der Studienfachbera-
tung des Instituts für Klassische Philologie. Diese fachliche Studienberatung unterstützt die Studie-
renden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung. 

(2) Zu Beginn des dritten Semesters soll jede bzw. jeder Studierende, die bzw. der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer studienbegleitenden fachlichen 
Beratung teilnehmen. 

§ 9  
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2021/2022 oder später im Fach Latein im Studiengang 
Lehramt an Gymnasien neu immatrikulierten Studierenden.  

(3) Für früher als zum Wintersemester 2021/2022 immatrikulierten Studierenden gilt die für sie 
vor dem Inkrafttreten dieser Ordnung bislang gültige Studienordnung für das Fach Latein im Stu-
diengang Höheres Lehramt an Gymnasien fort, wenn sie nicht dem Prüfungsausschuss gegenüber 
ihren Übertritt schriftlich erklären. Form und Frist der Erklärung werden vom Prüfungsausschuss 
festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. Ein Übertritt ist frühestens zum 1. Oktober 2021 
möglich. 

(4) Diese Studienordnung gilt ab Wintersemester 2023/2024 für alle im Fach Latein im Studien-
gang Lehramt an Gymnasien immatrikulierten Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten primär 
die bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf der 
Basis von Äquivalenztabellen von Amts wegen übernommen. Mit Ausnahme von § 18 Absatz 5 der 
Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien werden nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) o-
der „bestanden“ bewertete Modulprüfungen und Prüfungsleistungen nicht übernommen. Auf Ba-
sis der Noten ausschließlich übernommener Prüfungsleistungen findet grundsätzlich keine Neu-
berechnung der Modulnote statt, Ausnahmen sind den Äquivalenztabellen zu entnehmen.  
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 25. November 2020, der Anzeige beim Sächsischen Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus vom 10. Dezember 2020 und der Genehmigung des Rek-
torates vom 23. März 2021. 

Dresden, den 26. April 2021 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1:  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-B-EKP 
(SLK-BA-KP-B-EKP) 

Basismodul: Einführung in 
Inhalte und Methoden der 
Klassischen Philologie 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe und Methoden 
des Faches sowie die Strukturprinzipien der antiken Metrik und 
können diese Kompetenzen für die Erschließung von Texten nutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Gegenstände und Methoden der 
Klassischen Philologie in ihren Grundzügen sowie die Grundelemente 
der antiken Metrik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (4 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten 
Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät 
(Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie, 
Philosophie, Geschichte und Medienforschung) sowie im Fach Latein 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien. Das Modul schafft im ersten 
und zweiten Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge der Philosophischen 
Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische 
Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienforschung) jeweils die 
Voraussetzung für die Module Vertiefungsmodul: Antike Literatur – 
Prosa und Vertiefungsmodul: Antike Literatur – Dichtung und im Fach 
Latein im Studiengang Lehramt an Gymnasien jeweils die 
Voraussetzung für die Module Vertiefungsmodul: Lateinische Prosa, 
Vertiefungsmodul: Lateinische Dichtung sowie Schulpraktische 
Übungen im Fach Latein. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-B-ES Basismodul: Einführung in die 
lateinische Sprache 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig lateinische Texte 
leichteren Schwierigkeitsgrades sprachlich zu erschließen bzw. 
deutsche Texte leichteren Schwierigkeitsgrades ins Lateinische zu 
übertragen. Sie kennen wesentliche grundlegende Elemente der 
Grammatik. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Übersetzungskompetenzen (Latein-
Deutsch und Deutsch-Latein) sowie von Grundzügen der Grammatik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (4 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzung für das Modul Lateinische 
Sprachübung I.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-SÜ1 Lateinische Sprachübung I PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden die 
lateinische Formenlehre sowie die Lehre von der Kongruenz und die 
Kasuslehre. 

Inhalte  Gegenstand des Moduls sind die vertiefende Lehre von der Kongruenz, 
der Kasuslehre sowie die Lehre vom einfachen und 
zusammengesetzten Satz auf einem grundlegenden Niveau.  

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Einführung in die lateinische Sprache zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzung für das Modul Lateinische 
Sprachübung II. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-B-P Basismodul: Lateinische Prosa  Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der 
wissenschaftlichen Textinterpretation im Bereich der lateinischen 
Prosa. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Bereich der lateinischen Prosa. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 
Ausbaumodul: Lateinische Prosa. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz und 60 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-SÜ2 Lateinische Sprachübung II PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die lateinische Tempus-, Modus- und 
Nebensatzlehre und können deutsche Sätze und Satzgefüge mittleren 
Schwierigkeitsgrades in klassisches Latein übersetzen. 

Inhalte  Inhalte des Moduls sind Tempora und Modi der einfachen und 
komplexen Sätze sowie die Übertragung deutscher Sätze und 
Satzgefüge in klassisches Latein. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Lateinische 
Sprachübung I zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzung für das Modul Lateinische 
Sprachübung III. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-B-D Basismodul: Lateinische Dichtung Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der 
wissenschaftlichen Textinterpretation im Bereich der lateinischen 
Dichtung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Bereich der lateinischen Dichtung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 
Ausbaumodul: Lateinische Dichtung. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz und 60 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-SÜ3 Lateinische Sprachübung III PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen schwierigere Kapitel der Syntax.  

Inhalte  Inhalte des Moduls sind fortgeschrittene Techniken des Übersetzens.  

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Lateinische 
Sprachübung II zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 
Lateinische Sprachübung IV.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-V-P Vertiefungsmodul: Lateinische 
Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der lateinischen 
Prosa auf einem sprachlich und interpretatorisch grundlegenden 
Niveau zu erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte  Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, Themen, 
Autoren und Werken aus dem Bereich der lateinischen Prosa sowie die 
Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens (insbesondere 
allgemeine methodische und formale Kriterien). 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Einführung in Inhalte und Methoden der Klassischen Philologie zu 
erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzung für das Modul 
Interpretation. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 50 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-V-D Vertiefungsmodul:  
Lateinische Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der lateinischen 
Dichtung auf einem sprachlich und interpretatorisch grundlegenden 
Niveau zu erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte  Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, Themen, 
Autoren und Werken aus dem Bereich der lateinischen Dichtung sowie 
die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens (insbesondere 
allgemeine methodische und formale Kriterien). 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Einführung in Inhalte und Methoden der Klassischen Philologie zu 
erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 50 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-I 
(SLK-BA-KP-I) 

Interpretation Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, komplexe interpretatorische 
Konzepte und Fragestellungen zu entwickeln und zu erörtern. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind komplexe interpretatorische Zugänge am 
Beispiel verschiedener antiker Textsorten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen 
Ausbaumodul: Antike Literatur – Prosa bzw. Ausbaumodul: Antike 
Literatur – Dichtung jeweils im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im Modul Vertiefungsmodul: 
Lateinische Prosa im Fach Latein im Studiengang Lehramt an 
Gymnasien zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten 
Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät 
(Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie, 
Philosophie, Geschichte und Medienforschung) sowie im Fach Latein 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien. Es schafft im ersten 
Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften und im Fach Latein des 
Studiengangs Lehramt an Gymnasien jeweils die Voraussetzung für 
das Modul Erweiterungsmodul: Wissenschaftliche Perspektiven. Im 
Fach Latein im Studiengang Lehramt an Gymnasien schafft es 
außerdem die Voraussetzung für die Module Ausbaumodul: 
Lateinische Prosa, Ausbaumodul: Lateinische Dichtung, 
Erweiterungsmodul: Lateinische Prosa und Erweiterungsmodul: 
Lateinische Dichtung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Mündlichen 
Prüfungsleistung (nicht öffentliche Einzelprüfung) von 30 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-SÜ4 Lateinische Sprachübung IV PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine sehr hohe aktive und passive 
Kompetenz in der lateinischen Sprache unter besonderer 
Berücksichtigung der Grammatik. 

Inhalte  Inhalte des Moduls sind schwierige Kapitel der lateinischen Syntax 
unter Berücksichtigung stilistischer Besonderheiten verschiedener 
literarischer Gattungen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Lateinische 
Sprachübung III zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-A-P Ausbaumodul: Lateinische Prosa Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fundierte fachliche Kenntnisse aus 
dem Bereich der lateinischen Prosa und sind in der Lage, prosaische 
Texte höheren Schwierigkeitsgrades zu übersetzen und zu 
interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Überblicksthemen, Autoren und Werke 
höheren Schwierigkeitsgrades aus dem Bereich der lateinischen Prosa.  

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Lateinische Prosa und im Modul Interpretation zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-A-D Ausbaumodul: Lateinische 
Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fundierte fachliche Kenntnisse aus 
dem Bereich der lateinischen Dichtung und sind in der Lage, poetische 
Texte höheren Schwierigkeitsgrades zu übersetzen und zu 
interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Überblicksthemen, Autoren und Werke 
höheren Schwierigkeitsgrades aus dem Bereich der lateinischen 
Dichtung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Lateinische Dichtung und im Modul Interpretation zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-E-P Erweiterungsmodul: Lateinische 
Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der lateinischen 
Prosa auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen 
Niveau zu erschließen und komplexe Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte Das Modul umfasst komplexe Fragestellungen zu Gattungen, Themen, 
Autoren und Werken aus dem Bereich der lateinischen Prosa. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Interpretation 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 65 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-E-WP Erweiterungsmodul: 
Wissenschaftliche Perspektiven 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, an einem Forschungsthema im 
Hinblick auf den Wissenschaftsdiskurs Ziele zu definieren sowie 
Lösungsansätze und Konzepte zu erarbeiten und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Themen aus dem aktuellen 
Wissenschaftsdiskurs zur antiken Literatur einschließlich deren Werke 
und Autoren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Interpretation 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im 
Umfang von 65 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-E-D Erweiterungsmodul: Lateinische 
Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der lateinischen 
Dichtung auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen 
Niveau zu erschließen und komplexe Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte Das Modul umfasst komplexe Fragestellungen zu Gattungen, Themen, 
Autoren und Werken aus dem Bereich der lateinischen Dichtung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Interpretation 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 65 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-EFD Einführung Fachdidaktik PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundlagenwissen zu methodisch-
didaktischen Themen und Fragestellungen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Fachdidaktik sowie die 
Einführung in die relevante Sekundärliteratur. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzungen für die Module 
Vertiefung Fachdidaktik und Blockpraktikum B im Fach Latein. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einem Referat im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-VFD Vertiefung Fachdidaktik  PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte Kenntnisse 
fachdidaktischer Inhalte und sind in der Lage, Lösungsansätze zu 
zentralen methodisch-didaktischen Problemen selbstständig zu 
erarbeiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Fragen der Fachdidaktik, deren theoretische 
Diskussion und Illustration. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Einführung 
Fachdidaktik zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im Umfang 
von 90 Stunden und einem Thesenpapier im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung die Erbringung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-SPÜ Schulpraktische Übungen im Fach 
Latein  

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, methodisch-didaktische Prinzipien 
auf eine spezifische Unterrichtssituation anzuwenden und das 
Unterrichtsgeschehen zu reflektieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind praktische Übungen im Bereich der lateinischen 
Fachdidaktik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Schulpraktikum (semesterbegleitend, 2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: 
Einführung in Inhalte und Methoden der Klassischen Philologie zu 
erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 
Blockpraktikum B im Fach Latein. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem 
Unterrichtsentwurf im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfallen 
20 Stunden auf die Präsenz und 100 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-LA-BPB Blockpraktikum B im Fach Latein PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kompetenzen in der 
Unterrichtsplanung und -gestaltung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen und Gestaltung von 
Hospitation und begleitetem Unterricht mit Besprechungen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Schulpraktikum (4 Wochen, im Block), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen 
Einführung Fachdidaktik und Schulpraktische Übungen im Fach Latein 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Latein im Studiengang Lehramt 
an Gymnasien. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im Umfang 
von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu ent-
nehmen sind 

Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 9. Sem. LP 
V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T 

SLK-
SEGY-
LA-B-
EKP 

Basismodul: Einführung 
in Inhalte und 
Methoden der 

Klassischen Philologie 

0/0/4/1 
PL 

        5 

SLK-
SEGY-

LA-B-ES 

Basismodul: Einführung 
in die lateinische 

Sprache 

0/0/4/1 
PL 

        5 

SLK-
SEGY-

LA-SÜ1 

Lateinische 
Sprachübung I 

 0/0/2/0 
PL 

       5 

SLK-
SEGY-
LA-B-P 

Basismodul: Lateinische 
Prosa 

 2/0/2/2 
PL 

       5 

SLK-
SEGY-

LA-SÜ2 

Lateinische 
Sprachübung II 

  0/0/2/0 
PL 

      5 

SLK-
SEGY-
LA-B-D 

Basismodul: Lateinische 
Dichtung  

  2/0/2/2 
PL 

      5 

SLK-
SEGY-

LA-SÜ3 

Lateinische 
Sprachübung III 

   0/0/2/0 
PL 

     5 

SLK-
SEGY-
LA-V-P 

Vertiefungsmodul: 
Lateinische Prosa  

   2/2/0/1 
PL 

     5 

SLK-
SEGY-
LA-V-D 

Vertiefungsmodul: 
Lateinische Dichtung 

    2/2/0/1 
PL 

    5 

SLK-
SEGY-
LA-I 

Interpretation     0/0/2/0 
PL 

    5 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 9. Sem. LP 
V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T V/S/Ü/T 

SLK-
SEGY-

LA-SÜ4 

Lateinische 
Sprachübung IV 

     0/0/2/0 
PL 

   5 

SLK-
SEGY-
LA-A-P 

Ausbaumodul: 
Lateinische Prosa 

     2/0/2/0 
PL 

   5 

SLK-
SEGY-
LA-A-D 

Ausbaumodul: 
Lateinische Dichtung 

      2/0/2/0 
PL 

  5 

SLK-
SEGY-
LA-E-P 

Erweiterungsmodul: 
Lateinische Prosa  

       2/2/0/0 
PL 

 5 

SLK-
SEGY-
LA-E-
WP 

Erweiterungsmodul: 
Wissenschaftliche 

Perspektiven 

        0/2/0/0 
PL 

5 

SLK-
SEGY-
LA-E-D 

Erweiterungsmodul: 
Lateinische Dichtung 

        2/2/0/0 
PL 

5 

SLK-
SEGY-

LA-EFD 

Einführung Fachdidaktik   0/0/2/0 
PL 

0/2/0/0 
PL 

     5 

SLK-
SEGY-

LA-VFD 

Vertiefung Fachdidaktik       0/2/0/0 
PL 

0/0/2/0 
PL 

 10 

SLK-
SEGY-

LA-SPÜ 

Schulpraktische 
Übungen im Fach Latein 

   Schul- 
praktikum 

(2 SWS) 
PL 

     4 

SLK-
SEGY-

LA-BPB 

Blockpraktikum B im 
Fach Latein 

     Schul- 
praktikum 
(4 Wochen) 

PL 

   5 

            LP 10 10 12 17 10 15 10 10 10 104 

 
  



285 

SWS Semesterwochenstunden 
LP Leistungspunkte 
V Vorlesung 
S Seminar 

Ü Übung 
T Tutorium 
PL Prüfungsleistung 
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